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Die 2. Mountainbike-Tour hat über schneebedeclcte Wege geführt.
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Heiße Reifen auf kalter Strecke
45 Männer jagen mit illountainhikes durch Schnee zur Bärenbrücker Höhe

Noch bevor 45 Männer zur
2. Mountainbike-Tour den
schneebedeckten Kurs an der
Bärenbrûcker Höhe unter die
Reifen genommen hatten, er-
.probten schon mal il5 Jungen
und zwei Mädchen aus Peitz,
Finsterwalde und vom RSC
Cottbus den 2,l-km-Kurs. Sie

befanden diesen trotz geschlos-
sener Schneedecke durchaus
für befahrbar. So war der Or-
ganisationschef-Chef der
2.Mountainbike-Tour, Peter
Richter, zufrieden: ,,Es war
nicht so kalt wie im Vorjahr
und der Schlee wurde sch¡iell
von der Strecke gefahren."
- Die Starter hatten lohnende
Ziele vor Augen. Ztm einen
die Punkte, die es bei der
Fün-ferserie derartiger Veran-
staltungen gibt. Weitere Tou-
ren folgen an den kommenden
Wochenenden in Madlow, bei

Calau und in der Nähe von
Finsterwalde. Außerdem war-
teten am ZieI auf der Bären-
brüôker Höhe Glühwein,'Kes-
selgulasch und Fpchsimpeleien
unter den Sportlern.I VieI Lob- gab es von den
Startern für die perfekte Orga-
nisation durch die Teichland-
radler. Deren Chef zeigte sich
zufrieden mit dem Starterfeld:
,,Diese Fünferserie aktiviert of-
fenbar noch mehr Radsportler.
Jeder ist auf die Punkte aus.

Den besten Dreien jeder Al-
tersklasse sind zudem hoch-
wertige Sachpreise in Aussicht
gestellt. Das zieht schon.'!

Ein besonderes Lob ernteten
die drei Männer im imProvi-
sierten Wettkampfbüro oben
âuf dem ,,Gipfel" der Bären-
brúcker Höhe. Andreas Heinze
vom RSC Cottbus sowie Sieg-
fried Schütze und Norbert Na-

gel waren úmsichtig genug, die
Fahrer hinter dem Zielstrich
den sieben verschièdenen Al-
tersklassen zuzuordnen. Was
schwer genug war, denn der
Matsch hatte die Starb¡um-
mern Èis zur Unkenntlichkeit
verdreckt. G eor g Zielonkow ski

W
AK U 30: l-. Adam (Kolkwitz),
2. Oelschläger (Cottbus), 3. Stenzel,
E. ßSV Peitz).
AK'U 40: 1. Helbig @ndspurt Cb.),
2. Schiller (Finsterwalde), 3. Gruber
Peitz).
Àf u 5o: r. r¡¡end (Finsterwalde),2.
Fröhlich (RSC Cottbus), 3. Krause
(Peifz).
Àf Ú eo: 1. Dreser (Endspurt),
2. Richter ffeichlañd), 3. Scliuster
(Endspurt).
ÀK Ú 70i 1. Stenzel, H. (Peitz),
2. Zeschnick (Calau), 3. Weber
ffeichland).
ùizenzfahr'er: 1. Möbus (Forst),
2. Wolfrum (Pei!z),3. Blanke (RSC
Cottbus).
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